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Kindern eine Freude bereiten
Lions-Club übergibt 280 Weihnachtstüten an die Tafel

Wolfram Klawe wurden die
gepackten Weihnachtstü-
ten im Autohaus Beil an
Mitglieder der Tafel überge-
ben.
Die Tüten enthalten zum

Beispiel Buntstifte, einen
kleinen Lego-Bausatz und Sü-
ßigkeiten.
Ein wenig unterscheidet

sich der Inhalt nach Alters-
gruppen: 60 Weihnachtstü-
ten wurden für Kinder im Al-
ter von 2 bis 5 Jahren gepackt

Frankenberg – Bedürftigen
Kindern und Jugendliche zu
Weihnachten eine Freude
bereiten: Das möchte der Li-
ons-Club Frankenberg. Aus
diesem Grund haben 20 Li-
ons-Mitglieder unter der Re-
gie von Vizepräsidentin Pe-
tra Wollbold-Meyer 280
Weihnachtstüten gepackt,
die in den nächsten Tagen
über die Frankenberger Ta-
fel verteilt werden. Im Bei-
sein von Lions-Präsident

sowie je 110 Tüten für Kinder
zwischen 6 und 10 sowie zwi-
schen 11 und 15 Jahren.

„Wir sind zunehmend auf
Spenden angewiesen, weil
die Zahl der Bedürftigen groß
ist und die Warenmenge
rückläufig“, erklärte Rolf Lan-
genbeck, Kassenführer der

Frankenberger Tafel. „Was
für die Tafel übrig bleibt,
wird immer weniger“, sagte
Langenbeck zur digitalen
Warenbestellung in den hei-
mischen Lebensmittelmärk-
ten.
Weihnachtstüten für Kin-

der und Jugendliche – darun-
ter viele Flüchtlingskinder –
packt und verteilt der Fran-
kenberger Lions-Club schon
seit mehreren Jahren. Rund
3300 Euro hat der Inhalt der

Weihnachtstüten laut Petra
Wollbold-Meyer in diesem
Jahr gekostet.
Ein Großteil sei über den

Frankenberger Ederkauf-
markt Scharf beschafft wor-
den, der dem Lions-Club für
diese Aktion einen Rabatt ge-
währe, sagte Petra Wollbold-
Meyer.
Aus eigener Erfahrung

weiß sie: „Die Kinder freuen
sich sehr über die Weih-
nachtstüten.“ off

280 Weihnachtstüten spendet der Lions-Club an die Frankenberger Tafel: (von links) Lions-Präsident Wolfram Klawe und Vizepräsidentin Petra Wollbold-
Meyer mit Walter Merle, Rolf Langenbeck, Karl-Heinz Leser und Michael Klawuhn von der Frankenberger Tafel. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Unterstützung von
Ederkaufmarkt

Online-Lesung am Tag der Menschen mit Behinderung
arbeitet als Autorin sowie Un-
ternehmensberaterin für In-
klusion und Antidiskriminie-
rung.

Anmeldung auf landkreis-
waldeck-frankenberg.de/Ver-
anstaltungen bis 2. Dezem-
ber. Der Link zur Teilnahme
wird direkt nach der Anmel-
dung zugesandt. nh/jun FOTO: NH

als behinderte Frau vor. Be-
gleitet wird die Lesung von
Gebärdensprachdolmetsche-
rinnen; im Anschluss besteht
die Gelegenheit für Fragen
und einen Erfahrungsaus-
tausch mit der Autorin.
Laura Gehlhaar ist studier-

te Sozialpädagogin und Psy-
chologin, lebt in Berlin und

Von 18 bis 19.30 Uhr stellt
Laura Gehlhaar mit Aus-
schnitten ihr Buch „Kann
man da noch was machen? –
Geschichten aus dem Alltag
einer Rollstuhlfahrerin“ und
ihren Beitrag im Sammel-
band „Unlearn Patriarchy“
zum Thema Selbstermächti-
gung und Selbstbestimmung

Waldeck-Frankenberg – Der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg mit seinem Fachdienst
Frauen und Chancengleich-
heit sowie der Modellregion
Barrierefreiheit lädt für den
3. Dezember zur kostenfreien
Online-Lesung ein. Anlass ist
der Internationale Tag der
Menschen mit Behinderung.

Laura Gehlhaar
Autorin zum Thema Inklusion
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Heinze – Das Modehaus in Frankenberg
Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!

www.modehaus-heinze.de

Ab sofort erhältlich!
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09:30 bis 18:00 Uhr
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Jetzt noch Küchen und Möbel
zumMöbelkreis-Preisvorteil 2024
sichern! Vergleichen lohnt sich!

www.moebelkreis.de

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

Ihr Partner vor Ort!

Inh. Fabian Patze
Installateur & Heizungsbauer

35088 Dodenau 0152 32087575
patze.haustechnik@gmail.com

KommenKommen
Sie vorbei!Sie vorbei!
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EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de
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FRANKENBERG

Ruhestand nach 139
Jahren Berufserfahrung

Stadt verabschiedete drei Mitarbeiter
Heidrun Bock hat 1977 ihre

Ausbildung zur Bürogehilfin
absolviert, wurde schon nach
kurzer Zeit im Standesamt
übernommen und war seit
1985 Standesbeamtin. Zu-
letzt leitete sie das Standes-
amt, seit 2017 war sie auch
zuständig für den ganzen
Standesamtsbezirk mit Fran-
kenberg, Frankenau, Haina,
Gemünden und Rosenthal.
Zwischen 2500 und 3000
Ehen hat sie in insgesamt 39
Jahren als Standesbeamtin
geschlossen.

Iris Bornscheuer hat eben-
falls 1977 mit einer Ausbil-
dung zur Bürogehilfin ihren
Dienst bei der Stadt angefan-
gen.
Nach der Ausbildung be-

gann sie ihre Arbeit in der Fi-
nanzabteilung, der sie bis zu-
letzt treu geblieben ist. Nach
dem erfolgreich abgeschlos-
senen Ausbildungslehrgang
für den mittleren Dienst be-
treute sie seit 1991 das Sach-
gebiet Grundsteuer.

Richard Engel begann seine
Laufbahn bei der Stadt 1979
mit der Ausbildung zum Ver-
waltungsangestellten. In der
Folge war er als Sachbearbei-
ter in unterschiedlichen Be-
reichen tätig, unter anderem
imBauamt, in der Stadtkasse,
im Rechnungs- und Haus-
haltswesen. 2006 hat er das
Sachgebiet Steueramt über-
nommen und war zuletzt zu-
ständig für Gewerbe-, Hunde-
und Spielapparatesteuer.

nh/mab

Frankenberg – Drei langjähri-
ge Mitarbeitende der Fran-
kenberger Stadtverwaltung
sind in einer Feierstunde von
Bürgermeisterin Barbara
Eckes in den Ruhestand ver-
abschiedet worden: Heidrun
Bock, Iris Bornscheuer und
Richard Engel.
Das Trauzimmer war feier-

lich dekoriert und bildete
speziell für die langjährige
Standesbeamtin Heidrun
Bock den passenden Rahmen
für die Verabschiedung, wie
die Bürgermeisterin feststell-
te. „Sie haben alle vielWissen
aufgebaut in 45 beziehungs-
weise 47 Arbeitsjahren und
Sie haben zusammen über
300 000 Arbeitsstunden für
die Stadt geleistet“, zeigte
sich Eckes beeindruckt. Sie
dankte den Scheidenden für
ihren Einsatz im Dienst für
die Menschen vor Ort und die
Loyalität gegenüber dem Ar-
beitgeber Stadt.

Alle drei sind in Franken-
berg geboren und haben von
ihrer Ausbildung an bei der
Stadt Frankenberg gearbei-
tet. „139 Jahre Berufserfah-
rung und geballtes Wissen
verlassen uns. Diese Lücke
gilt es jetzt zu schließen“, re-
sümierte Personalleiterin
Sandra Frost. Sie bescheinigte
allen eine überaus zuverlässi-
ge Arbeit über Jahrzehnte.

Abschied mit Blumen: (von links) Iris Bornscheuer, Bürger-
meisterin Barbara Eckes, Richard Engel und Heidrun Bock.

FOTO: FRANKENBERG/NH

Zuverlässige Arbeit
über Jahrzehnte

Für die Zukunft des Waldes
Finger-Haus und Forstamt starteten Aufforstungsprojekt

Frankenberg – Das Unterneh-
men Finger-Haus und das
Forstamt Frankenberg-Vöhl
setzen sich gemeinsam für
die Wiederaufforstung und
die Entwicklung klimastabi-
ler Wälder ein.
Das Projekt, das bei dem

Fertighaus-Hersteller den Na-
men Finger-Forst trägt, ist
Teil der Wiederbewaldung,
nachdem Stürme und Bor-
kenkäfer riesige Kahlflächen
verursacht haben. Es verfolgt
das Ziel, auf einer fünf Hektar
großen Fläche in der Nähe
von Frankenberg ein klimare-
sistentesWaldgebiet zu kulti-
vieren, teilt das Frankenber-
ger Unternehmen mit.
„Mit dem Projekt Finger-

Forst investieren wir in die
Zukunft unserer regionalen
Wälder und engagieren uns
nachhaltig für den Klima-
schutz“, sagt Geschäftsführer
Klaus Cronau. „Unsere Häu-
ser bestehen zu einem sehr
großen Teil aus Holz, daher

ist es für uns selbstverständ-
lich, die Natur, die unser
wichtigstes Baumaterial lie-
fert, zu schützen und zu er-
halten.“
Unter Anleitung von den

Mitarbeitenden des Forst-
amts Frankenberg-Vöhl set-
zen die Auszubildenden der
Unternehmensgruppe das
Projekt um. So entstehe nicht
nur ein wertvoller Beitrag
zum Klimaschutz, sondern
auch ein Lernumfeld, in dem
die Auszubildenden Wissen
über ökologische Zusammen-
hänge und nachhaltige Forst-
wirtschaft aufbauen.
Entsprechend zufrieden

zeigt sich Jannik Gasse, der
Ausbildungsleiter bei Finger-
Haus, nach der ersten Pflanz-
aktion: „Für unsere Auszubil-
denden ist das Projekt eine
hervorragende Ergänzung zu
den klassischen Inhalten. Sie
lernen nicht nur, mit Holz zu
arbeiten, sondern verstehen
auch den Wert nachhaltiger

Forstwirtschaft. Gerade die
junge Generation zeigt zu-
nehmend Interesse an Um-
welt- und Klimaschutz und
wir freuen uns, ihnen hier
praxisnahes Wissen zu ver-
mitteln.“
Bei dem Projekt, das auf

mehrere Jahre ausgelegt ist,
werden in der ersten Phase
zunächst die Setzlinge für ei-
nen klimaresistenten Misch-
wald gepflanzt. Pro Jahr set-
zen die Auszubildenden je
nach Baumart zwischen 4000
und 8000 Pflanzen klimaresi-
lienter Nadelbäumen und
Laubhölzer. Dann folgt eine
kontinuierliche Pflege der
Kulturflächen.
Andreas Schmitt, Leiter des

Forstamts Frankenberg-Vöhl,
schätzt besonders diesen
langfristigen Charakter der
Kooperation: „Hessen-Forst
ist stolz, als starker regiona-
ler Partner dieses Projektmit-
zugestalten und umzusetzen.
Für uns ist jede Aufforstung

ein wichtiger Schritt, um die
Wälder der Region zu erhal-
ten und widerstandsfähiger
zu machen. Mit dem Engage-
ment von Finger-Haus schaf-
fen wir gemeinsam etwas,
das langfristig Bestand haben
wird.“
Die ersten Arbeiten am Fin-

ger-Forst erfolgten bereits im
Juli dieses Jahres mit dem
Workcamp der Internationa-
le Jugendgemeinschafts-
dienste, bei dem junge Men-
schen aus allen Teilen der
Welt praxisnahe Einblicke in
nachhaltige Forstwirtschaft
erhielten und für den Finger-
Forst die ersten Hordengatter
erstellten, welche die zukünf-
tigen Baumpflanzungen vor
Wildschäden schützen wer-
den. Im Oktober erfolgte
dann die erste Pflanzaktion
durch die Auszubildenden
von Finger-Haus. Für 2025
sind bereits die nächsten Pfle-
geaktion sowie eine zweite
Pflanzaktion geplant. nh/mab

Mitarbeitende des Forstamts Frankenberg-Vöhl und Finger-Haus-Auszubildende bei der ersten Pflanzaktion für den Finger-
Forst. FOTO: FINGERHAUS/NH

Gegen Gewalt an Frauen
Aktion der Bezirkslandfrauen auf dem Wochenmarkt

Frankenberg – Der Bezirks-
landfrauenverein Franken-
berg will ein Zeichen gegen
„Gewalt gegen Frauen“ set-
zen. Deshalb nehmen die hei-
mischen Landfrauen am In-
ternationalen Tag zur Beseiti-
gung von Gewalt gegen Frau-
en teil: Am Samstag, 30. No-
vember, von 8.30 bis 12 Uhr
wollen sie auf dem Landfrau-
enmarkt in der historischen
Rathausschirn in Franken-
berg „auf die Diskriminie-
rung und Gewalt gegenüber
Frauen und Mädchen auf-
merksam machen und diese
mit bekämpfen“, sagt Gun-
hild Scholl, Vorsitzende des
Bezirkslandfrauenvereins
Frankenberg, in dem mehr
als 2000 Landfrauen organi-
siert sind.
Um auf ihr Anliegen auf-

merksam zu machen, wer-
den die Bezirkslandfrauen
beim Wochenmarkt orange-
farbene Tüten mit der Be-
schriftung „Gewalt kommt
nicht in die Tüte“ an alle
Marktbesucher kostenlos ver-
teilen. Inhalt der Tüte sind
unter anderem Informations-
material, Notfallnummern,
Notfalleinrichtungen und
Mandarinen.
Die Mandarinen für die Ak-

tion wurden vom Franken-
berger Lebensmittelmarkt

Schwebel gespendet. Für die
Besucher werden die Land-
frauen am Samstagvormittag
auch Waffeln und Kaffee an-
bieten.
„Gewalt gegen Frauen ist

ein weltweites Problem und
die am weitesten verbreitete
Menschenrechtsverletzung“,
erklärt Gunhild Scholl den
Hintergrund der Aktion. „In
Deutschland hat jede vierte
Frau mindestens einmal in
ihrem Leben körperliche
oder sexuelle Gewalt erfah-
ren“, sagt die Vorsitzende.
Ein weiteres Ziel der Aktion

sei es, auch das Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“ be-
kannter zu machen – „damit
noch mehr Betroffene von
Gewalt, Angehörige und
Freunde sowie Fachkräfte
schnell und sicher Beratung
finden.“
Unter demMotto „Veilchen

gegen Veilchen“ wollen die
Landfrauen zudem ein weite-
res Zeichen gegen häusliche
Gewalt, Stalking und Belästi-
gung setzen. Für diese Aktion
haben die Landfrauen zuletzt
wochenlang jede Menge Veil-
chen gehäkelt. mjx

„Gemeinsam gegen häusliche Gewalt“: Dazu rufen die Fran-
kenberger Bezirkslandfrauen mit ihrer Aktion am Samstag,
30. November, in der Frankenberger Rathausschirn auf –
hier mit (von links) Rosemarie Vöpel, Vorsitzende Gunhild
Scholl, Christel Schilke und Barbara Gunia. FOTO: GERHARD MEISER

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Ernsthausen
Industriehof

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Hatzfeld
Holzhausen
Stadt

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463
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Dritter Schmetterlingsband erschienen
el Wimbauer und NABU-
Kreisvorsitzender Heinz-Gün-
ther Schneider dankten
Bernd Hannover für seinen
40-jährigen engagierten eh-
renamtlichen Einsatz. Mit
dem dritten Band werde sein
einzigartiges Lebenswerk ver-
öffentlicht. red

gebrachten Gifte scheinen ei-
newesentliche Rolle beimAr-
tensterben zu spielen. Eben-
falls der Klimawandel und
auch eine „steril aufgeräum-
te“ Landschaft mit wenig Alt-
grasstreifen würden stark zu
den großen Verlusten beitra-
gen. Arbeitskreisleiter Micha-

deck-Frankenberg. Diplom-
Ingenieur Bernd Hannovers
beschäftigt sich mit dem Vor-
kommen und Auftreten aller
Tag- und Nachtfalterarten im
Landkreis. Die Artkapitel bie-
ten Informationen über den
Lebensraum und auch die
Verbreitung sowie die Einstu-
fung in die Rote Liste. Hanno-
ver hat dazu fast 2000 Arten
im Landkreis kartiert, in
Deutschland sind 3700 Arten
bekannt. „Der Artenreich-
tum bestimmt unsere Le-
bensgrundlage. Insekten sind
das Fundament des Ökosys-
tems“, betonte er. Wehmütig
wies er jedoch auch darauf
hin, dass mittlerweile viele
seiner kartierten Arten aus
dem Landkreis verschwun-
den seien. Vermutlich seien
es bis zu 80 Prozent. Somit
stelle seine Publikation auch
eine Art Dokumentation
über die ehemaligen Arten
dar. Die in die Landschaft ein-

Waldeck-Frankenberg - Der En-
tomologe und Buchautor
Bernd Hannover stellte in
Korbach sein neues Werk
„Schmetterlinge in Waldeck-
Frankenberg“ vor. Der dritte
Schmetterlingsband mit 536
Seiten komplettiert die
Schmetterlingsreihe für Wal-

Bildband: „Schmetterlinge in
Waldeck- Frankenberg“.

Benefiz-Aktion mit türkischen Speisen fürs Kreiskrankenhaus
den ist“, heißt es in einem Anschrei-
ben an die drei Vereine. An dem Ver-
kaufsstand erwarten die Besucher
hausgemachte türkische Grillspezia-
litäten, wie Köfte und Lahmacun,
Gebäck und Süßspeisen. Zum Appeti-
tanregen haben Frauen einige Ge-
richte zubereitet, die diese Gruppe
präsentiert. mab FOTO: TEMEL ÖZCUBUKCU/NH

Heilung stattfindet und auch Ge-
meinschaft gelebt wird. Das Kreis-
krankenhaus Frankenberg, welches
so viel Hoffnung und Geborgenheit
schenkt, wurde schwer getroffen.
Nun ist es an der Zeit, gemeinsam zu
handeln und als Vereine unsere Ver-
bundenheit mit dem Standort zu zei-
gen, der zu unserem Zuhause gewor-

Landratsamt statt und beginnt um
11 Uhr. Der gesamte Erlös soll dem
Kreiskrankenhaus für die Sanierung
nach dem Brand vom 31. Oktober
zur Verfügung gestellt werden, tei-
len die drei Organisationen mit.
„Das Kreiskrankenhaus hat für viele
von uns eine besondere Bedeutung.
Es ist ein Ort, an dem Leben beginnt,

Mit dem Verkauf von türkischen
Speisen wollen die Türkisch-Islami-
schen Gemeinden Allendorf und
Frankenberg sowie der Fußballclub
Türkgücü Allendorf/Frankenberg das
Kreiskrankenhaus Frankenberg un-
terstützten. Die Benefizaktion am
Samstag, 30. November, findet im
Klostergarten am Frankenberger

Richtig bewerben:
Online-Training

für Frauen
Waldeck-Frankenberg – Frau-
en, die sich mit ihrer Bewer-
bung und im Vorstellungsge-
spräch kompetent und selbst-
bewusst zeigen möchten, la-
den die Agentur für Arbeit
Korbach und das Jobcenter
Waldeck-Frankenberg zu ei-
nem Online-Bewerbungstrai-
ning ein. Es findet am Don-
nerstag, 5. Dezember, von
9.30 bis 11 Uhr statt.
Referentin Sigrid Knorr

vom Büro für Staatsbürgerli-
che Frauenarbeit zeigt, wie
eine Recherche nach Arbeits-
stellen aussehen kann und
was in einer aussagekräftigen
Bewerbung nicht fehlen darf.
Die Vorbereitung auf ein Vor-
stellungsgespräch und Um-
setzungsstrategien werden
erläutert. Anmeldung per E-
Mail ist bis 2. Dezember erfor-
derlich an Korbach.BCA@ar-
beitsagentur.de. Weitere In-
fos unter 05631/957454. red

Immer wieder neue Erkenntnisse
Vogelkundliche Hefte im Landkreis feiern 50. Geburtstag

gab es von Zwergscharbe und
Waldammer im Edertal.
Bei der Wintervogelzäh-

lung entlang der hessischen
Eder kartierten 53 Beobach-
ter im vergangenen Winter
139 Arten. Mehr als 18000
Vögel seien 2023 im Land-
kreis beringt worden. Ring-
funde und Ablesungen führ-
ten immer wieder zu neuen
Erkenntnissen. So konnte ein
Zaunkönig, der in Russland
beringt worden war, im Eder-
tal abgelesen werden – einer
der kleinsten europäischen
Vogelarten legte fast 1000 Ki-
lometer zurück. Der dauer-
hafte Negativtrend der Vögel
der Agrarlandschaft setze
sich leider fort, soWimbauer.
So habe sich der Bestand der
Feldlerche nahezu halbiert.
Der Kiebitz sei bereits seit
2004 im Landkreis ausgestor-
ben. Auch der Feldsperling
sei in seinen Beständen mas-
siv eingebrochen.
Viele weitere wissenschaft-

liche Berichte sind im Jubilä-
umsband nachzulesen. So be-
richtet Heinz-Günther
Schneider über die Bestands-
entwicklung der Wasseram-
sel im Oberen Edertal.

Info: Die Bände sind beim
NABU erhältlich, Tel. 05631/
987 8809, E-Mail: nabu-wal-
deck-frankenberg.de. Der
VHE-Jubiläumsband kostet
10, der Schmetterlingsband
35 Euro plus Versand. red

setzung verantwortlich ist,
und an Jaqueline Bienhaus,
Hans-Heiner Bergmann und
Markus Grosche für die Hilfe
beim Korrekturlesen und der
technischen Unterstützung.
Das Herzstück des 244 Sei-

ten starken Exemplars ist der
Avifaunistische Sammelbe-
richt, in dem die Beobachtun-
gen zusammengefasst wer-
den. Als Besonderheiten sind
der Einflug von südeuropäi-
schen Sichlern in die Wer-
beaue und der Erstnachweis
eines Schreiadlers an der De-
ponie Flechtdorf zu erwäh-
nen. Ebenfalls Erstnachweise

gang Lübcke gewidmet. 62
Personen stellen ihre Beob-
achtungsdaten zur Verfü-
gung.“ Michael Wimbauer
dankte den Artkapitelbear-
beitern Jürgen Becker, Jaque-
line Bienhaus, Ralf Enderlein,
Markus Grosche, Thorsten
Kleine, Felix Normann, Falk
Paltinat und Heinz-Günther
Schneider. Ein großes Danke-
schön richtete er an Doris
Landgrebe, die seit 33 Jahren
für die drucktechnische Um-

gegeben wird sie gemeinsam
von Naturschutzbund und
HGON. Der im Frühjahr 2023
verstorbene Wolfgang Lüb-
cke hatte die Vogelkundli-
chen Hefte vor 50 Jahren ins
Leben gerufen, war deren
Schriftenleiter. Wimbauer:
„Ohne ihn wären die Publika-
tionen wohl nicht in dieser
Qualität über fünf Jahr-

zehntemöglich gewesen. Der
50. Jubiläumsband ist daher
in großer Dankbarkeit Wolf-

Jahrzehnte. Bei den Büchern
handele es sich um „avifau-
nistische Meisterwerke auf
höchstem Niveau“. Eine gro-
ße Portion Pathos und Hei-
matliebe stünden dahinter.
Diplom-Biologe und Schrif-

tenleiter Michael Wimbauer
stellte den Jubiläumsband
der Vogelkundlichen Hefte
vor. In Deutschland sei keine
vergleichbare Schriftenreihe
existent, die seit 50 Jahren
veröffentlicht werde. Heraus-

Waldeck-Frankenberg – Zu
zwei Buchpräsentationen tra-
fen sich Ornithologen, Natur-
schützer und Interessierte im
Kreishaus: Der Jubiläums-
band „50 Jahre Vogelkundli-
che Hefte“ für den Landkreis
Waldeck-Frankenberg und
der dritte Band „Schmetter-
linge im Landkreis“ (Artikel
unten) wurden vorgestellt.
Landrat Jürgen van der

Horst sprach von „außerge-
wöhnlichen Projekten mit
außergewöhnlicher fachli-
cher Expertise“. Die Mitwir-
kenden der Schriftenreihen
dürften sich als Botschafter
des Landkreises verstehen.
Die Schriften zeigen die na-
turschutzfachliche Entwick-
lung im Landkreis über die
vergangenen 50 Jahre. Nega-
tive Tendenzen, aber auch
positive seien aufgezeigt wor-
den, sagte er und dankte den
Autoren und Mitwirkenden.
NABU-Kreisvorsitzender

Heinz- Günther Schneider
lobte die gute Zusammenar-
beit mit dem Landkreis und
der Hessischen Gesellschaft
für Ornithologie und Natur-
schutz (HGON). Auch Dr. Nils
Stanik von der HGON gratu-
lierte zum Jubiläum. Er lobte
die Kontinuität der Vogel-
kundlichen Hefte über all die

Präsentieren den Jubiläumsband „50 Jahre Vogelkundliche Hefte“: (von links) Prof. Hans Heiner Bergmann, Bernd Hannover,
Landrat Jürgen van der Horst, Carsten Stumpe, Michael Wimbauer und Dr. Nils Stanik. FOTO: NABU/PR
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Der Fleckenbühler

Adventsmarkt

Hof Fleckenbühl, Fleckenbühl 6, 35091 Cölbe-Schönstadt www.die-fleckenbuehler.de
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Detlef Georgi präsentiert Kalender 2025
Der Frankenberger Hobby-Fotograf, - Autor und -Maler Det-
lef Georgi hat seinen neuen Frankenberger Kalender für das
Jahr 2025 herausgebracht. Auf 13 Seiten zeigt er Ansichten
von Frankenberg, die mit besonderen jahreszeittypischen
Motiven die schönen Seiten der Illerstadt in Szene setzen. Er-
hältlich sind die Kalender für 15 Euro in den Frankenberger
Buchhandlungen Jakobi und Hykel sowie unter detgeor-
gi@t-online.de. nh FOTO:GEORGI/NH

Glühwein, Wünsche
und Adventsmarkt

Weihnachtsprogramm der Kaufleute
28. November ausschneiden,
ausfüllen und in den Brief-
kasten einwerfen. Die Eltern
der Kinder, deren Wunsch
vom Kaufmännischen Verein
erfüllt wird, werden vomVer-
ein benachrichtigt.

Weihnachtsmann
Jeweils samstags am 7., 14.
und 21. Dezember begrüßt
der Weihnachtsmann die
Kinder von 12.30 bis 14.30
Uhr in seinem Weihnachts-
zimmer in der Neustädter-
straße 33 in der Fußgängerzo-
ne.

Adventsmarkt
Höhepunkt des Programms
des Kaufmännischen Vereins
in der Vorweihnachtszeit ist
der Weihnachtsmarkt „Ad-
vent im Klostergarten“ am
dritten Adventswochenende,
14. und 15. Dezember. Dort
gibt es diesmal mehr als 30
Buden und Stände. Es gibt al-
lerlei zu kaufen und dazu Es-
sen und Getränke. Für musi-
kalische Einlagen werden die
Band „Isa und Herr Rabe“
und der Flötenchor der Mu-
sikschule sorgen. Eine Weih-
nachstandacht hält Dekanin
Petra Wegmann, begleitet
vom Posaunenchor.
Einen kleinen Weihnachts-

markt gibt es diesmal auch
amMeyenhof in der Uferstra-
ße, am Samstag, 21. Dezem-
ber, ab 15 Uhr und am Sonn-
tag, 22. Dezember, von 13 bis
20 Uhr. mjx

Frankenberg – In der Vorweih-
nachtszeit gibt es in Franken-
berg wieder einige Veranstal-
tungen des Kaufmännischen
Vereins und anderer Beteilig-
ter. Auf dem Programm ste-
hen Glühwein, Wunschakti-
on, Weihnachtsmann und
Adventsmarkt.

Glühwein-Treffen
Zum Afterwork-Glühwein la-
den die heimischen Kaufleu-
te für die Freitage immer von
17 bis 20 Uhr ein. Der Glüh-
weinstand und ein Bratwurst-
Grill stehen in der Fußgän-
gerzone neben Elektro Jo-
nietz.
Zudem laden der Rotary-

Club Frankenberg und der Ki-
wanis-Club Ederbergland für
die Donnerstage vor Weih-
nachten zum gemütlichen
Treffen bei Glühwein,
Punsch und kleinen kulinari-
schen Spezialitäten wie Le-
berkäse und Plätzchen ein.
Immer donnerstags von 17
bis 20 Uhr. Der Reinerlös
wird der Tafel Frankenberg
gespendet, teilen die Veran-
stalter mit.

Weihnachtswunschbaum
Am Weihnachtswunsch-
baum am Iller- und Mones-
Platz in der Fußgängerzone
können Kinder bis 16 Jahre
noch bis Sonntag, 1. Dezem-
ber, ihre Wünsche fürs
Christkind äußern. Einfach
den Coupon aus der HNA-Bei-
lage „Frankenberg live“ vom

Evangelische Jugend lädt zum Basteln ein
Weihnachtsaktionen im Kirchenkreis Eder

der von 4 bis 6 Jahren, DGH
Gellershausen. Samstag, 14.
Dezember, 1. Schicht 10 bis
12.30 Uhr, 2. Schicht 14 bis
17.30 Uhr, für Kinder ab 7
Jahren, DGH Gellershausen.

Vöhl: Samstag, 14. Dezem-
ber, 10.30 bis 12 Uhr, von 3
bis 6 Jahren, Gemeindehaus
Vöhl. Samstag, 14. Dezember,
13 bis 15 Uhr, ab 7 Jahren, Ge-
meindehaus Vöhl.

Bad Wildungen/Wildunger
Walddörfer: Samstag, 7. De-
zember, 10 bis 12 Uhr, ab 6
Jahren, Martin-Luther-Haus.
Montag, 9. Dezember, 16 bis
18 Uhr, ab 6 Jahren, Gemein-
dezentrum Lukaskirche Rein-
hardshausen.

Kellerwald-Bunstruth: Don-
nerstag, 5. Dezember, Heinz-
von-Lüder-Haus Haina und
Mittwoch, 11. Dezember
Paul-Gerhardt-Haus Löhl-
bach, jeweils von 15 bis 16.30
Uhr ab Vorschulalter.

Infos und Anmeldungen auf
ev-jugend-eder.de. Plätze wer-
den nach Eingang der Anmel-
dung vergeben. nh/jpa

evangelischen Kirche mit Un-
terstützung von ehrenamtli-
chen Jugendlichen auf die
Beine gestellt. Im Kooperati-
onsraum Kellerwald-Bun-
struth finden Adventsnach-
mittage statt: Dort gibt es ver-
schiedene Programmpunkte
mit Basteln, Geschichten hö-
ren, Singen, Rätseln und
Plätzchen backen.
Die Termine: Frankenberg:

Freitag, 6. Dezember, 15.30
bis 17.30 Uhr, 5 bis 7 Jahren,
Gemeindehaus an der Lieb-
frauenkirche. Samstag, 7. De-
zember, 10 bis 12 Uhr, ab 8
Jahren, Gemeindehaus an der
Liebfrauenkirche.

Burgwald: Montag, 9. De-
zember, 15.30 bis 17 Uhr, ab
5 Jahren, Gemeindehaus Bir-
kenbringhausen. Freitag, 13.
Dezember, 15.30 bis 17 Uhr,
ab 5 Jahren, Gemeindehaus
Ernsthausen. Donnerstag, 19.
Dezember, 16 bis 18 Uhr, ab 5
Jahren, Gemeindehaus Bot-
tendorf.

Edertal: Freitag, 13. Dezem-
ber, 16 bis 17.30 Uhr für Kin-

geschenke kreieren. „Wir
möchten bei Weihnachts-
musik und Plätzchen ge-
meinsam die Adventszeit ge-
nießen und kreativ werden“,
teilt der Kirchenkreis mit.
Das Weihnachtsbasteln

wird vonHauptamtlichen der
Kinder- und Jugendarbeit der

Waldeck-Frankenberg – Die
Evangelische Jugend im Kir-
chenkreis Eder lädtwieder an
verschiedenen Orten zum
Weihnachtsbasteln ein. Dort
können Kinder an verschie-
denen Stationen basteln, ma-
len, werkeln, kreativ werden
und individuelleWeihnachts-

CDU Battenberg ehrt Jubilare
In einer Mitgliederversammlung des CDU-Stadtverband Bat-
tenberg wurden Monika Weiß und Nela Weiß für 25-jährige
und Herbert Battenfeld für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Nela Weiß konnte nicht anwesend sein. Vorsitzender Tobias
Kirchhain dankte den Geehrten für ihre Treue und jahrelan-
ges Engagement. Das Foto zeigt (von links) den Fraktions-
vorsitzenden Martin Schelberg, 2. Vorsitzenden Christian
Klein, Monika Weiß (25 Jahre), 1. Vorsitzenden Tobias Kirch-
hain und Herbert Battenfeld (40 Jahre). nh/off FOTO: CDU
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Adventszeit mit Einkaufsbummel genießen
Marburg-Wehrda (sr). Unter

dem Motto »Hier shop’ ich
einfach & alles!« bietet der
Kaufpark Wehrda einen über-
aus vielfältigen Branchenmix.
Gerade aktuell in der begin-
nenden Advents- und Weih-
nachtszeit lohnt sich ein Ein-
kaufsbummel im Kaufpark.

Die kulinarischen Weih-
nachtsleckereien sind schon
länger in den Lebensmittelge-
schäften erhältlich. Nun, mit
dem Start in die Adventszeit,
laden auch die Geschäfte der
Einzelhändler im Kaufpark
zum Bummeln und Entdecken
ein. Weihnachtliches Flair lässt
sich dabei in jedem der Ge-
schäfte erleben. Schauen Sie
vorbei und genießen Sie Ihren
Weihnachtseinkauf!

Die Fachmärkte decken ein
breites Sortiment ab, sodass
auf kurzen Wegen innerhalb
des Kaufparks eine Vielzahl an
Geschäften mit Waren und
Dienstleistungen fußläufig
oder auch mit dem Auto er-

reichbar ist. Die persönliche
und individuelle Beratung der
Kunden steht immer im Mittel-
punkt. Mit persönlicher Be-

treuung sowie ihren Dienstleis-
tungs- und Serviceangeboten
punkten die Einzelhändler ge-
genüber dem Online-Handel.

Vor Ort die Ware auszuwäh-
len, anfassen zu können und
das Material zu begutachten,
entscheidet oftmals, ob der je-
weilige Artikel auch wirklich
gefällt. Er muss dann nicht um-
ständlich zurückgeschickt wer-
den, was nicht zuletzt auch die
Umwelt entlastet.

Einkaufen vor Ort mit bes-
tens ausgestatteten Fachge-
schäften und einem Mitarbei-
terteam, das genau weiß, wel-
che Ansprüche und Wünsche
die Kunden haben. Der Kauf-
park Wehrda ist beliebt und
punktet in jeglicher Hinsicht –
und das nicht nur in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit.

Kaufpark verkehrsgünstig
erreichbar

Der Kaufpark Wehrda liegt
nördlich von Marburg direkt an
der B3 und ist schnell erreich-
bar. Das 50.000 Quadratmeter
große Areal verfügt über mehr
als 2.500 kostenfreie Parkplät-
ze, so steht einem bequemen
Einkauf nichts im Wege.

Mitmachen beim Gewinnspiel
Hauptgewinne sind 2 x 400 Euro-Gutscheine – attraktive Preise von insgesamt über 5.000 Euro

Marburg-Wehrda (sr). In
diesem Jahr bietet der Kauf-
park Wehrda erneut eine viel-
fältige Auswahl an Gewinnen.
Die Mitgliedsgeschäfte des
Werbekreises sowie das Sonn-
tag-Morgenmagazin haben
insgesamt 83 unterschiedliche
Gutscheine und Preise im Ge-
samtwert von über 5.000 Euro
zusammengestellt – darunter
als Hauptpreis zwei Gutschei-
ne über je 400 Euro!

Mitmachen ist hierbei ganz
einfach: Senden Sie einfach
Ihre Teilnahme-Mail an die
Adresse gewinnspiel@
sonntag-morgenmagazin.de
mit dem Stichwort »Kaufpark
Wehrda«. Dann müssen Sie
nur noch hoffen, dass die
Glücksfee Ihren Namen aus

der digitalen Lostrommel zieht
und Sie einen der attraktiven
Gewinne zugelost bekommen.

Der Einsendeschluss ist
Dienstag, 24. Dezember.
Geben Sie bitte Ihren Namen,
Ihre Adresse und auch Ihre
Telefonnummer für eine mög-
liche Gewinnbenachrichti-
gung im Anschluss an.

Pro Person ist nur eine Teil-
nahme gestattet. Barauszah-
lungen sind nicht möglich.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Die Preise

• Heimwerkermarkt OBI:
5 Geschenkkarten zu je 100
Euro.
• Möbelhaus ALKONI: 5 Ein-
kaufsgutscheine zu je 100
Euro.

• Modehaus Begro: 10 Ge-
schenkkarten zu je 50 Euro.
• Schlummer-Markt: 10 Ein-
kaufscoupons zu je 25 Euro.
• HairCrew Landstein: 5 Gut-
scheine über je 50 Euro.
• MP Reisemobile Camping:
5 Einkaufscoupons über je 50
Euro.
• Sundo: 10 Gutscheine über
je 25 Euro.
• tegut: 10 Einkaufskarten
über je 25 Euro.
• McDonald’s: 2 Gutscheine
über 50 Euro sowie 5 Gut-
scheine über 25 Euro.
• Sonntag-Morgenmagazin:
5 Kaufpark-Einkaufsgutscheine
über je 50 Euro (einzulösen in
einem Geschäft des Werbe-
kreises Ihrer Wahl) sowie 10
Gutscheine für private Famili-
enanzeigen im Sonntag-Mor-

genmagazin im Gesamtwert
von 1.000 Euro.

Die absoluten Hauptgewin-
ne in diesem Jahr sind schließ-
lich die beiden Gutscheine
über je 400 Euro, gestiftet vom
Werbekreis des Kaufparks.

Weihnachtszeit genießen

Der Bummel durch Mar-
burgs größtes Einkaufszentrum
lohnt sich in der Vorweih-
nachtszeit in diesem Jahr also
wieder ganz besonders.

Die Mitglieder des Werbe-
kreises wünschen Ihnen eine
besinnliche Weihnachtszeit
und einen angenehmen Ein-
kauf im Kaufpark Wehrda –
außerdem viel Glück bei Ihrer
Chance auf einen der außer-
gewöhnlichen Preise beim Ge-
winnspiel!

Der Weihnachtsmann hat sich Gedanken gemacht und mit
dem Werbekreis Kaufpark Wehrda ein paar besondere Ge-
schenke unter den Tannenbaum gelegt. Foto: Reichel

Siemensstraße 2 | Marburg (B3-Abfahrt Marburg-Wehrda)
 06421 /380 287 0 reisemobilehessen.de

10% auf alles in unserem Zubehörshop
(ausgenommen Bücher, Gas & Gutscheine)

Stark reduzierte Preise auf alle Fahrzeuge
aus unserem Hofbestand (gilt nicht für Bestell-Fahrzeuge)

Werkstatt-Aktion
Wir machen Ihr Fahrzeug fit für die kalte Jahreszeit

TOP Campingshop

mit allem fürs Campen!





Bestellen Sie jetzt!
hna.de/geschenkabo 0800 203-4567 (gebührenfrei)

Die
perfekteGeschenk-Idee!

G

3 Monate lesen und

nur 2 Monate zahlen
– und dazu ein Jahreslos der

Aktion Mensch geschenkt!

Eine etwas andere Geschichtsstunde
Autor Dirk Reinhardt berichtete Ortenbergschülern über Widerstand gegen Nazis

Frankenberg – Besonderer
Gast in der Realschulklasse
10 der Frankenberger Orten-
bergschule: Jugendbuchautor
Dirk Reinhardt war eingela-
den, um aus seinem Roman
Edelweißpiraten zu lesen
und Einblicke in die histori-
sche Widerstandsbewegung
von Jugendlichen gegen die
Nationalsozialisten zu geben.
Unter der Leitung ihres

Klassenlehrers Werner Bley
hatten die Schülerinnen und
Schüler den Autor in den Se-
minarraum gebeten, um das
Geschichtsthema Wider-
stand imNationalsozialismus
lebendig und greifbar zu ma-
chen. Reinhards Roman er-
zählt von den Edelweißpira-
ten, einer wenig bekannten
Gruppe jugendlicher Wider-
standskämpfer aus dem Köl-
ner Raum.
Die Jugendlichen wider-

setzten sich mutig dem Nazi-
Regime und riskierten dabei
alles – einige bezahlten ihren
Freiheitskampf sogar mit ih-
rem Leben. Reinhardt schil-

derte eindringlich, wie es
war, als Arbeiterkind in der
Zeit des Dritten Reichs aufzu-
wachsen und von den Natio-
nalsozialisten in deren Ju-
gendorganisationen gedrängt
zu werden. Gleichzeitig zeig-
te er auf, dass es immer wie-

der Jugendliche gab, die sich
dem System entzogen und
gegen die Unterdrückung ak-
tiv wurden.
Der Autor verknüpft in sei-

nem Buch historische Fakten
mit einer fesselnden Roman-
handlung, um gerade junge

Leser für dieses wichtige The-
ma zu sensibilisieren. Dass
Mut und Widerstand auch in
schwierigsten Zeitenmöglich
seien, war ein Ergebnis der
Veranstaltung.
Für die Lesung waren ur-

sprünglich zwei Schulstun-

den vorgesehen, doch die Be-
geisterung und Neugier der
Schüler sorgten dafür, dass
eine weitere Stunde ange-
hängt wurde. Die Klasse stell-
te zahlreiche Fragen – nicht
nur zu den historischen
Aspekten des Widerstands,

sondern auch zu aktuellen
Themen wie Rassismus, Tole-
ranz und Extremismus. Und
sie nutzten die Gelegenheit,
mehr über die Arbeit eines
Schriftstellers zu erfahren.
Reinhardt gab Einblicke in
den Schreibprozess, die um-
fangreichen Recherchen und
die Herausforderungen, his-
torische Ereignisse authen-
tisch darzustellen.
Am Ende des Vormittags

waren sich alle einig: Die Le-
sung war ein voller Erfolg.
Mit Applaus bedankten sich
die Jugendlichen bei Dirk
Reinhardt für die besonderen
Einblicke und den intensiven
Austausch. „Solche Stunden
machen Geschichte lebendig
und regen zum Nachdenken
an – auch über die Gegen-
wart“, sagte Klassenlehrer
Werner Bley.
Die Lesung hinterließ nicht

nur bleibende Eindrücke,
sondern auch eine Botschaft:
Mut und Zivilcourage sind
zeitlos wichtig – damals wie
heute. nh/jpa

Schüler der Klasse 10 der Realschule der Ortenbergschule mit Jugendbuchautor Dirk Reinhardt (Bildmitte), der aus seinem
Roman Edelweißpiraten las und mit den Schülern über das Thema sprach. FOTO: ORTENBERGSCHULE/NH

Im Dampfsonderzug zu Weihnachtsmärkten
Touren der Eisenbahnfreunde Treysa

Wasserfassen über Bad Nau-
heim und Butzbach, zudem
wird die Dampflok über das
Gleisdreieck Gießen-Berg-
wald gedreht.

Info: Da die Fahrten nur bei
ausreichender Beteiligung
durchgeführt werden kön-
nen, bitten die Eisenbahn-
freunde Treysa um frühzeiti-
ge Buchung unter eftreysa.de
oder 06698/ 9110 441 nh/jun

1960er-Jahren das Ziel. Mit
dabei ist der geschichtsträch-
tige Speisewagen, der kleine
Speisen zu moderaten Prei-
sen aus regionaler Produkti-
on bereithält. Der Wetzlarer
Weihnachtsmarkt hat auch
nach dem großen Fest ein
paar Tage geöffnet, damit
man das bunte Markttreiben
in Ruhe genießen kann. Der
Dampfsonderzug fährt zum

Niederwalgern, Gießen, Butz-
bach, Friedberg und Heidel-
berg. Die Kinder erhalten
vomNikolaus ein kleines Prä-
sent im Zug.

Wetzlar, 28. Dezember:
Zum Jahresabschluss geht

es am 28. Dezember mit Voll-
dampf auf eine Glühwein-
fahrt nach Wetzlar. Der Weg
ist auf dieser Fahrt in den
nostalgischenWagen aus den

Plätze verbreiten einen ganz
eigenen weihnachtlichen
Charme. Überstrahlt vom
weltberühmten Schloss,
zieht der Duft von Zimt, Anis
und gebrannten Mandeln
verlockend durch die schim-
merndenGassen der Altstadt,
heißt es in einer Pressemittei-
lung weiter. Der Zug hält
Treysa, Neustadt, Stadtallen-
dorf, Kirchhain, Marburg,

Heidelberger Weihnachts-
markt, dieser lockt in der Ad-
ventszeit mit einem ganz be-
sonderen Zauber. Der Weih-
nachtsmarkt erstreckt sich
entlang der weihnachtlich
beleuchteten Hauptstraße
auf sechs historischen Plät-
zen. An den rund 130 Stän-
den gibt es ein vielseitiges
Angebot und winterliche
Köstlichkeiten. Zahlreiche

Waldeck-Frankenberg – Mit
dem Beginn der Weihnachts-
zeit laden die Eisenbahn-
freunde Treysa wieder zu ih-
ren beliebten nostalgischen
Dampfsonderzugfahrten im
Dezember zu Weihnachts-
märkten ein.

Heidelberg, 14. Dezember:
Am 14. Dezember startet

der Dampfsonderzug zum
Auftakt zum traditionellen

LOKALES



LOKALES

In einem Jahr zum Abschluss in der Pflege
Examen für 20 Krankenpflegehelfer am Wicker-Bildungszentrum

ge. Dieser ist nach dem neu-
en Hessischen Pflegehilfege-
setz obligatorisch. Unter den
Absolventen sind auch Teil-
nehmer von der Vitos Klinik
für forensische Psychiatrie
Haina und der Neurologi-
schen Klinik Westend in Bad
Wildungen. Beide Einrich-
tungen haben bei der Ausbil-
dung eine Kooperation mit
der Wicker-Gruppe abge-
schlossen. Die angehenden
Berufsanfänger unterstützen
nun bei der Grundpflege und
der Versorgung der Patien-
ten. Im Klinikalltag helfen sie
den Patienten zum Beispiel
bei der Körperpflege und der
Nahrungsaufnahme. Unter-
stützende Hilfe, Teamarbeit
und Kommunikation stehen
im Mittelpunkt der täglichen
Arbeit. red

Gewinn“, schildert die Leite-
rin des Wicker-Bildungszen-
trums. Es war zudem der ers-
te Krankenpflegehelferkurs
mit einem Pflichteinsatz in
der stationären Langzeitpfle-

terricht im Krankenpflege-
helferkurs „war geprägt von
den unterschiedlichen prak-
tischen Ausbildungsträgern
und dank des lebhaften Aus-
tauschs wirklich für alle n ein

den Wicker-Kliniken als an-
gehende Berufsanfänger treu
bleiben. Überraschend viele
bleiben zudem für eine fach-
lich vertiefende Ausbildung
im Bildungszentrum. Der Un-

und hat sich für die verkürzte
Ausbildung zur Pflegefach-
kraft entschieden, die im
Frühjahr am Wicker-Bil-
dungszentrumbeginnt. Diese
auf zwei Jahre angepasste
Ausbildung ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal des Wicker-
Bildungszentrums. Sie richtet
sich an Kranken- und Alten-
pflegehelfer, die sich weiter-
qualifizieren möchten sowie
an Wiedereinsteiger.
Die Hälfte der Absolventen

nutzt dieses Angebot und
strebt eine Teilnahme an der
verkürzten Ausbildung an.
Am 1. März startet am Wi-
cker-Bildungszentrum der
nächste zweijährige Qualifi-
kationskurs. Es sind nur noch
wenige Plätze frei. Elke Mar-
cattili vom Bildungszentrum
freute sich, dass viele Azubis

Bad Wildungen – Ein aner-
kannter Abschluss und ausge-
zeichnete Berufschancen in
der Pflege in nur zwölf Mona-
ten: Alle 20 zur Prüfung ange-
tretenen Auszubildenden am
Wicker-Bildungszentrum in
Bad Wildungen haben nach
einjähriger Ausbildung den
Abschluss zu Krankenpflege-
helfern bestanden. Zwölf
Frauen und achtMänner nah-
men das Examen entgegen.
In der Werner Wicker Kli-

nik fand schwerpunktmäßig
auch die praktische Ausbil-
dung statt. Zehn erfolgreiche
Absolventen haben sich für
einen zukunftssicheren Job
entschieden und arbeiten
weiterhin in der Wicker-Kli-
nik. Ein Teil der Absolventen
will das Fachwissen im Pfle-
gebereich noch ausbauen

Start ins Berufsleben: Die 20 frisch examinierten Krankenpflegehelfer des Wicker-Bildungs-
zentrums. FOTO: WICKER/PR

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10.00 - 18.00 & Sa: 10.00 - 16.00 Uhr
HAUSHALTSWAREN

Oberstraße 25
59964Medebach
Tel.: 02982 - 85 63

Kochkultur, Haushaltswaren, Tischambiente uvm.
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Deifelder Straße 6 | 59964 Medebach
T 02981 2644 |www.grosche-maler.de

MalerischMalerisch
WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Südwall 1a
59964 Medebach
Tel. 02982 736

EUNOVA
Herrenkleiderfabrikation

Hengsbecke 13
59964 Medebach
Tel. 02982 41254

Hengsbecke 13 

Kolpingstraße 3
59964 Medebach
Tel. 02982 8275
www.partner-haus.de

59964 Medebach | Tel.: 02982 927 9990
57319 Bad Berleburg | Tel.: 02751 7137

www.bollhorst.de

Wir wünschen all unserenWir wünschen all unserenKunden ein frohes undKunden ein frohes undbesinnliches Weihnachtsfest undbesinnliches Weihnachtsfest undeinen guten Rutsch ins Jahr 2025.einen guten Rutsch ins Jahr 2025.Danke für eure Treue!Danke für eure Treue!

Langen Kaffee
Rösterei-Verkauf

Industriestraße 8
59964 Medebach

www.langen-kaffee.de

Leserthema „Medebach lädt zum Weihnachtsmarkt ein“ 30. November 2024Zauber
im

Advent Ein Fest für alle Sinne
Weihnachtszauber mit magischen Momenten vom 6. bis 8. Dezember

Klein verzaubern will. Fest-
lich geschmückte Holzhütten
bieten eine Vielzahl an Le-
ckereien, Dekoartikeln, Ge-
schenkideen und regionalen
Produkten. Kinder können
auf der Schlittschuhbahn
ihre Bahnen ziehen oder ein
buntes Unterhaltungspro-
gramm genießen. Erwachse-
ne erwartet eine Mischung
aus Geselligkeit, Musik und
kulinarischen Köstlichkeiten.

Der Weihnachtszauber be-
ginnt am Freitag, 6. Dezem-
ber, ab 17 Uhr mit einer stim-
mungsvollen Warm-up-Party
im Festzelt. Ein idealer Start
ins Wochenende.

Am Samstag, 7. Dezember,
um 13 Uhr können die Live-
Vorführung des Eiskünstlers
Knorra bestaunt werden.

Clown Bubu bringt ab 14
Uhr mit seiner Show nicht

Ob bei wärmendem
Glühwein, regionalen
Spezialitäten oder

beim Stöbern nach einzigar-
tigen Geschenken – der Me-
debacher Weihnachtszauber
verspricht unvergessliche
Stunden. Besonders die Kin-
der können sich auf magi-
sche Momente freuen, sei es
bei der Nikolaus-Begegnung,
auf der Schlittschuhbahn
oder bei den Mitmachaktio-
nen.

Vom 6. bis 8. Dezember
wird in Medebach besonders
stimmungsvolle Atmosphäre
geboten.

Vor der romantischen Ku-
lisse der Pfarrkirche St. Peter
und Paul und dem histori-
schen Amtsgericht erstrahlt
der Weihnachtsmarkt auf
dem Marktplatz in einem
Lichtermeer, das Groß und

nur Kinder zum Lachen.
Kreatives Luftballonmodel-
lieren wird im Anschluss ab
15 Uhr geboten. Die Street-
dance Academy tritt gegen
16 Uhr auf. Gegen 16.15 Uhr
stellt sich der CDU-Bürger-
meisterkandidat vor, gefolgt
von der Einfahrt Trecker-
Lichterfahrt um 16.30 Uhr.

Ab 19 Uhr ist dann Party
mit „DJ POERL“ angesagt.
Am Sonntag, 8. Dezember,
11 Uhr führt Ranger Lukas
Göddecke ab Parkplatz „Am
Weddel“ Wanderlustige auf
Entdeckungstour. Für Kinder
ist sie kostenlos. Der Kinder-
chor tritt unter Leitung von
Werner Komischke um 11.30
Uhr auf. Von 12 bis 17 Uhr
bietet der Ensible e.V. eine
Foto-Mitmachaktion an.

Ein Bücherbasar findet im
Rathaus Medebach von 13
bis 15 Uhr statt. Die Jagd-
hornbläser Siedlinghausen
sorgen ab 14 Uhr für Musik
und ab 15.15 Uhr steht der
Besuch des Nikolaus im Pro-
gramm.

Schwungvoll geht es mit
der Streetdance Academy
um 16 Uhr weiter und der
Musikzug Medebach spielt
ab 16.30 Uhr auf. Besonders
beeindruckend werden die

majestätischen Greifvögel
sein, die die Falknerei im
Sauerland den Besuchern als
Walking Act an verschiede-
nen Ortes des Weihnachts-
zaubers präsentiert. Die Ver-
kaufshütten haben am Sams-
tag von 12 bis 19 Uhr geöff-
net und am Sonntag von 11

sen sowie kalte und heiße
Getränke.

Es wird ein Shuttleservice
zur Anbindung des Center
Parcs Park Hochsauerland via
Kutsche eingerichtet. Dieser
pendelt am Samstag und
Sonntag jeweils von 12 bis 18
Uhr. ma

bis 19 Uhr. Geboten werden
von handgefertigten Deko-
rationen über Strickwaren
bis hin zu regionalen Produk-
ten wie Ölen und Mehlen ein
Angebot, das kaum Wün-
sche offen lässt

Für das leibliche Wohl sor-
gen deftige und süße Spei-

Der Medebacher Weihnachtszauber lädt vom 6. bis 8. Dezember dazu ein, die Vorweihnachtszeit in stim-
mungsvoller Atmosphäre zu genießen. FOTO: HANSESTADT MEDEBACH

Ein Wochenende voller
Highlights

Warm-up-Party zum
Auftakt
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Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,30 €12.99**
App14.99

-25%

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,49 €

4.44
ANGEBOT

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

1 l = 1,00 €5.99**
App6.79

ANGEBOT

Torre
Galasso

diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Italien

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten, außer Winterbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 50 €,50 €

*

1 l = 1,45 €14.49**
App

ANGEBOT

14.99
1 l = 1,50 €14.99**

App

ANGEBOT

15.99

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
19.99

4.29
4.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

8.99
9.99

Bad Brückenauer
Apfelschorle
klar, naturtrüb,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

Thüngersheimer
Ravensburg
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

3.49

Lauffener
Katzenbeisser
Spätburgunder, Samtro
QbA,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

ot,

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

+ 1 Dose
Jim Beam

& Cola 0,33 l
GRATIS!

!!AktionAktion

10.99
ANGEBOT

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 15,70 €

Beim Kauf
von 2 Sixpacks
+ 1 Turnbeutel
GRATIS!

!!AktionAktion

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,81 €

1 l = 2,58 €5.49**
App5.99

-33%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 02.12. – 07.12.2024

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

Veldensteiner
Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-24%

4.29
5.29

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,17 €

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

0.69
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €

1.39
-25%

Żołądkowa
de Luxe
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

8.99
ANGEBOT

Bruno Arlt 30 Jahre
Mitglied bei den Grünen
Ehrung bei Kreismitgliederversammlung

schwierigen Situation nicht
mehr kompromissfähig wa-
ren. Gerade nach dem Wahl-
sieg Trumps wäre es wichtig
gewesen, stabilisierend zu
wirken“, sagt Kreisvorsitzen-
der Daniel May.
Die Kreisgrünen unterstüt-

zen die Kanzlerkandidatur
von Robert Habeck, der als
Minister die Energiewende
eingeläutet habe. „Er hat die
deutsche Abhängigkeit von
russischem Erdgas in schwie-
riger Situation beendet und
dafür gesorgt, dass wir im Be-
reich der erneuerbaren Ener-
gien stark zugelegt haben“,
erklärte die Kreisvorsitzende
Ilka Deutschendorf.
Bei der Versammlung zeig-

te sich eine Geschlossenheit
innerhalb der Partei und der
Wille, auch weiter in der Re-
gierungsverantwortung zu
bleiben. „Wie eine Regierung
ohne grüne Beteiligung aus-
sieht, kann man gerade in
Wiesbaden beobachten,“ so
Mathias Wagner. „Mit einer
schwachen SPD an der Seite
kippt die CDU aktuell nach
für nach Errungenschaften
aus zehn Jahren schwarz-grü-
ner Regierungszeit.“ red

Waldeck-Frankenberg – Der
Kreisverband von Bündnis90/
Die Grünen hat sich im Kor-
bacher Bürgerhaus zur Vor-
bereitung auf den anstehen-
den Bundestagswahlkampf
getroffen. Neben zahlreichen
Mitgliedern waren der hessi-
sche Parteivorsitzende An-
dreas Ewald und Mathias
Wagner, Fraktionsvorsitzen-
der im Landtag, zu Gast.
Ausgezeichnet wurde der

Erste Stadtrat von Waldeck,
Bruno Arlt, für seine 30-jähri-
ge Mitgliedschaft in der Par-
tei. In seiner Laudatiowürdig-
te Jürgen Schanner vomWal-
decker Ortsverband die Ar-
beit Arlts für Partei und Stadt.
Es sei auch sein Verdienst,
dass die Grünen in Waldeck
überdurchschnittlich gut bei
Wahlen abschneiden.
In der inhaltlichen Ausei-

nandersetzungmit demEnde
der Ampel in Berlin wurde
deutlich, dass das lange Fest-
halten an der Koalition mit
SPD und FDP deshalb ge-
schah, umdemWählerwillen
gerecht zu werden. „Wir kri-
tisieren, dass sowohl der ehe-
malige Finanzminister als
auch der Kanzler in einer so

Ehrung beim Treffen von Bündnis90/Die Grünen: (von links)
die Kreisvorsitzenden Daniel May und Ilka Deutschendorf,
Jubilar Bruno Arlt, Jürgen Schanner (Ortsverband Waldeck)
und Landtagsabgeordneter Jürgen Frömmrich. FOTO: PR

Fortbildung zur
Gesundheits-Fachkraft
Bei „Frühen Hilfen“ im Landkreis tätig

richten sich insbesondere an
Familien in belasteten Le-
benslagen, wenn sie inner-
halb ihrer Lebenssituation ei-
ne erweiterte psychosoziale
Begleitung benötigen, die
über die allgemeine, kran-
kenkassenfinanzierte Hilfe
nach der Geburt hinausgeht.
Inhaltlich kann beispiels-

weise eine Beratung zur kör-
perlichen und seelischen Ent-
wicklung des Kindes oder zu
Ernährungsfragen erfolgen.
Außerdem können Anregun-
gen für eine gute und gelin-
gende Bindung zumKind ver-
mittelt werden.
Besonders wichtig: Es ent-

stehen für die Inanspruch-
nahme der FrühenHilfen kei-
ne Kosten, sie sind niedrig-
schwellig und diskriminie-
rungsfrei.
Nähere Informationen gibt

es im Fachdienst Jugend des
Landkreises unter E-Mail bet-
tina.goetz@lkwafkb.de oder
unter Tel.: 05631/9541642. In-
teressenbekundungen sind
bis zum 31. Dezember mög-
lich, auch unter landkreis-
waldeck-frankenberg. de/
fruehehilfen red

Waldeck-Frankenberg – Ab Ja-
nuar 2025 findet ein neuer
Qualifikationskurs zur Fami-
lienhebamme und zur Fami-
lien-, Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflegerin oder
zum –pfleger in Frankfurt am
Main statt, angeboten von
der Start gGmbh im Auftrag
des Hessischen Ministeriums
für Familie, Senioren, Sport,
Gesundheit und Pflege. Wei-
terbilden können sich exami-
nierte Hebammen und Ge-
sundheits- und Kinderpflege-
kräfte sowie Beschäftigte in
vergleichbaren Gesundheits-
berufen mit zweijähriger Be-
rufspraxis.
Seit vielen Jahren sind Ge-

sundheitsfachkräfte wie Heb-
ammen und Gesundheits-
und Kinderpflegekräfte mit
entsprechender Zusatzquali-
fikation im Bereich der Frü-
henHilfen beim Landkreis tä-
tig. Sie beraten und begleiten
in ihrem Aufgabengebiet El-
tern und Familien mit Babys
und Kleinkindern bis zu drei
Jahren. Ziel ist die Gesund-
heits- und Entwicklungsför-
derung in den ersten Lebens-
jahren. Die Frühen Hilfen

LOKALES
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„Die Solidarität macht Mut“
Spendenaktion nach Brand am Kreiskrankenhaus läuft gut

planen die Türkisch-Islami-
schen Gemeinden aus Fran-
kenberg und Allendorf mit
dem Fußballclub Türkgücü
Allendorf am Landratsamt in
Frankenberg ein Ess-Event
zugunsten des Kreiskranken-
hauses. Und für Dezember
habe auch der Frankenberger
Schwimmverein eine Spen-
denaktion angekündigt.
„Die Leute helfen, wo es

nur geht“, sagte Schmid und
berichtete, dass der Förder-
verein – außerhalb der aktu-
ellen Spendenaktion für den
Brand – vor Kurzem weitere
3000 Euro für die Mitarbeiter
des Krankenhauses und 2500
Euro für eine Ruhebank ge-
spendet habe. red

dass die Region zusammen-
steht“, sagte Bank-Vorstand
Müller. „Es geht hier um die
Grundversorgung der Men-
schen.“ Vorsitzender Harald
Schmid dankte im Namen
des Fördervereins für die
Spende und berichtete von
weiteren Aktionen für das
Kreiskrankenhaus: Am heuti-
gen Donnerstag ab 19 Uhr
findet in der Liebfrauenkir-
che in Frankenberg ein Bene-
fizkonzert statt, das der MGV
Birkenbringhausen organi-
siert. Für den 30. November

Balsam für deren Seele und
macht ihnen wieder Mut.“
Um Solidarität mit Mitar-

beitern und Patienten, wie
Bank-Vorstand Michael Mül-
ler sagte, gehe es auch der
Volksbank Mittelhessen, die
sich mit 5000 Euro an der
Spendenaktion des Förder-
vereins beteiligt. Ein symboli-
scher Scheck wurde am Mitt-
woch an Dr. Schmid überge-
ben. „Damit wollen wir unse
re Anteilnahme und unsere
Verbundenheit zum Aus-
druck bringen und zeigen,

Feinstaub vom Rauch im Ge-
bäude sei.
Die aktuellen Spenden sei-

en zur Abmilderung der Fol-
gen des Brandes vorgesehen –
für die Folgen, die nicht von
der Versicherung übernom-
men werden. „Es werden fi-
nanzielle Lücken entstehen“,
sagte Schmid. Die Spenden
seien also sowohl für mate-
rielle Dinge gedacht, aber
auch für ideelle. „Viele Mitar-
beiter hier belastet der Brand
noch immer“, berichtete er.
„Die Solidarität zu spüren, ist

Frankenberg – „Man merkt,
wie den Leuten das Kreis-
krankenhaus am Herzen
liegt“, sagte Dr. Harald
Schmid gestern bei einem
Pressetermin und berichtete
von großer Spendenbereit-
schaft aus derWirtschaft und
der Bevölkerung an den För-
derverein des Kreiskranken-
hauses nach dem Brand in
der Klinik am 31. Oktober.
Unternehmen, Geschäftsleu-
te und Privatpersonen hätten
Geld gespendet, eine Frau ha-
be anonym sogar 10 000 Euro
überwiesen, sagte Schmid.
Der Förderverein habe jetzt
eine erste Zahlung von
20 000 Euro aus diesen Spen-
den an das Krankenhaus wei-
tergegeben, berichtet Vorsit-
zender Schmid, der viele Jah-
re lang Chefarzt am Franken-
berger Kreiskrankenhaus
war. Weitere Zahlungen wür-
den folgen. „Es läuft unheim-
lich gut“, so Schmid.
Bei dem Feuer vor drei Wo-

chen war ein 65-jähriger Pa-
tient ums Leben gekommen,
weitere Menschen wurden
verletzt. Etliche Räume des
Krankenhauses sind seitdem
nicht nutzbar, viele Mitarbei-
ter litten noch immer unter
den Geschehnissen, berichte-
te Schmid. Es werde Monate
dauern, bis alle Räume wie-
der hergestellt seien – zum
Beispiel, weil noch immer

Scheckübergabe der Volksbank Mittelhessen vor dem Kreiskrankenhaus: (von links) Bank-
Vorstand Michael Müller, Michael Danzeglocke aus der Geschäftsstelle Frankenberg, För-
dervereinsvorsitzender Dr. Harald Schmid und Bank-Vertriebsleiter Sven Werner.

Die Spendenkonten
Spendenkonto des Förder-

vereins bei der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg: DE 59 5235
0005 0005 0534 91;

Spendenkonto des Förder-
vereins bei der Waldeck-Fran-
kenberger Bank: DE40 5236
0059 0000 0011 20.

Verwendungszweck: Kli-
nikbrand. Spender sollen ihre
Adresse angeben, falls sie ei-
ne Spendenbescheinigung
wünschen.

Das Miteinander gefördert
Kurs zur Gewaltprävention an der Humboldt-Schule

Korbach – Eine Streitkultur zu
schaffen, um Konflikte ge-
waltfrei zu lösen und das
Schulklima miteinander zu
gestalten und zu fördern: Die-
ses Prinzip wird bereits seit
Jahren an der Humboldt-
Schule in Korbach gelehrt,
geübt und gelebt.
In diesem Rahmen fand an

der Humboldt-Schule daher
auch ein Basiskurs „Gewalt-

prävention“ in der Nachmit-
tagsbetreuung unter der Lei-
tung von Marc Meischke,
Fachtrainer für Gewaltprä-
vention (Akademie EWTO),
statt. Trotz des streitbaren
Themas wurde in vier Unter-
richtsstunden mit einfühlsa-
mer Ruhe und Verständnis
viel Theorie vermittelt – und
nach einer Aufwärmphase
wurde in praktischen Übun-

gen die innere Stärke, das Be-
wusstsein und die Geistesge-
genwart mit den sichtlich in-
teressierten Kindern geübt.
Fallbeispiele wie zum Bei-

spiel Attacken Einzelner, das
Schubsen auf dem Schulhof
oder der Umgang bei einer
Ansprache durch eine fremde
Person auf dem Schulweg
wurden besprochen. Gezielt
wurde hierbei auch das Ver-

wird nachAuskunft der Schu-
le nun hingearbeitet.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer des Kurses be-
dankten sich abschließend
bei dem Team der Nachmit-
tagsbetreuung sowie beim
Verein der Freunde und För-
derer der Humboldt-Schule
Korbach und dem Netzwerk
für Toleranz in Waldeck-
Frankenberg. red

halten unter Einbeziehung
von Körperhaltung, Körper-
standundKörperspracheerar-
beitet. Marc Meischke gelang
es, trotz des langen sportli-
chen Programms immer wie-
der neu zu begeistern.
Der Kurs stellte einen Hö-

hepunkt im Schulalltag dar –
alle Kinder hatten viel Spaß
bei der Teilnahme. Auf einen
Erweiterungs- und Folgekurs

Viel gelernt haben Schülerinnen und Schüler der Humboldt-Schule in Korbach beim Basiskurs „Gewaltprävention“. FOTO: PR

Richtig bewerben:
Online-Training

für Frauen
Waldeck-Frankenberg – Frau-
en, die sich mit ihrer Bewer-
bung und im Vorstellungsge-
spräch kompetent und selbst-
bewusst zeigen möchten, la-
den die Agentur für Arbeit
Korbach und das Jobcenter
Waldeck-Frankenberg zu ei-
nem Online-Bewerbungstrai-
ning ein. Es findet am Don-
nerstag, 5. Dezember, von
9.30 bis 11 Uhr statt.
Die Referentin Sigrid Knorr

vom Büro für Staatsbürgerli-
che Frauenarbeit zeigt, wie
eine optimale Recherche
nach Arbeitsstellen aussehen
kann und was in einer aussa-
gekräftigen Bewerbung nicht
fehlen darf. Die Vorbereitung
auf ein Vorstellungsgespräch
und konkrete Umsetzungs-
strategien werden erläutert.
Eine Anmeldung per Mail

ist bis 2. Dezember erforder-
lich an Korbach.BCA@arbeits-
agentur.de. Weitere Informa-
tionen gibt es unter Tel.
05631/957454. red

Weihnacht in
Gembecker
Festscheune

Twistetal-Gembeck – Der Orts-
beirat Gembeck lädt am 7.
Dezember, ab 14 Uhr zur
Scheunen-Weihnacht ein. Es
gibt Kutschfahrten für Kin-
der, eine Hüpfburg und Kin-
derschminken. Die Singing
Boots und die Diemelspatzen
treten auf. Es gibt Kreatives
zu kaufen, Essen und Trinken
und der Nikolaus schaut
ebenfalls vorbei. red

Prof.-Bier-Str. 1a
34497 Korbach

30. Nov. - 8. Dez.
Sa. + So. 11 bis 17 Uhr
Mo. bis Fr. 14 bis 17 Uhr
� Viele Spezial - Angebote
� Neue kreative Schmuck-Designs
� Tolle Geschenk - Ideen
�Mineralien, Fossilien, Steinschalen

Trommelsteine, Lampen, Brunnen...

34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
Im Urfftal 9� Tel. 05626-343

www.edelsteinschleiferei-lange.de

Steinschmu
ck

Gold & Silb
er

Geschenke
Mineralien
Rohsteine

EDELSTEINSCHLEIFEREIEDELSTEINSCHLEIFEREI

Edelstein-
Weihnachtsmarkt
im Showroom in der Hardtmühle

Modelleisenbahn-Markt
in FRANKENBERG/Eder

am Sonntag, 8. Dezember
10–15 Uhr. An- + Verkauf
von Spielzeug aller Art.

Ederberglandhalle/
Philipp–Soldan–Forum, Teichweg 3.
Eintritt ab 14 J., 5 €. Parken frei.

Jomo‘s Info: 0172 9544662

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



ANZEIGEN

Für unsere Jugendhilfeeinrichtung inWillingen (Upland)
suchen wir ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt
von 3.944,47 € bis
4.258,98 € monatlich
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team
Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (mit 2. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in
- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut
vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisationskompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de
Tel 05632 969780Tel. 05632 969780

Bis zu

5.000,– €
„Willkommensp

rämie“

bei Arbeitsbeg
inn bis 31.01.2025

Gehalt von 3.944
,47 €

bis 4.258,98 € be
iVollzeit

Ei
ne
M
ar
ke
de
s
Ba
th
ild
ish
ei
m
e.
V.

Wir suchen Dich –
komm in unser Team
und finde als Wegbegleiter:in
einen sinnstiftenden Job

“Pädagogische
Fachkraft (m/w/d)
für unsere ambulanten Angebote,
Teilzeit, unbefristet, ab sofort
im Raum Bad Arolsen

0173 8309814
www.karriere.meinweg.de

Stellenangebote

Industriestraße 30 · 34537 Bad Wildungen
T 05621 960193 · www.autohaus-landau.de

info@autoservice-landau.de

Komm zu uns

ins Team als

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung

wartet auf Dich! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Quereinsteiger sind auch herzlichst willkommen!Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung 

Ihr Partner für Reifen, Service, Klima - rund ums Automobil.

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Bekanntschaften

Einsame Witwe Theresa, 77 J., mit viel
Herzenswärme u. schöner weibl. Figur, si-
chere Autofahrerin, Naturliebhaberin, flei-
ßig in Haushalt u. Garten.Wo ist ein lieber
Mannfürmich?Wäreumzugsbereit,wenn
Sie es ehrlichmitmirmeinen. AllesWeite-
reberedenwirpersönlich.KostenloserAn-
ruf, Pd-SeniorenglückTel. 0800-7774050

Regina, 71 J., liebevolle Witwe, mit de-
zentem, gepfl. Äußeren u. etwas vollbus.
Figur. Ich brauche nicht viel um glücklich
zu sein, bin eine häusliche Frau mit zwei
fleißigen Händen. Alles würde ich aufge-
ben, wenn Sie mich brauchen. Ich fahre
sehr gerne Auto u. komme Sie kurzer-
hand besuchen. PV Tel. 0162-7928872

Pia, 59 J., schlank, lange Haare, humor-
voll u. bodenständig. Wahre Liebe ist für
mich, füreinander da zu sein u. gemein-
sam zu leben. Jetzt in der Adventszeit ist
das Alleinsein am schlimmsten. Bitte ruf
üb. PV an, damit unser Weihnachts-
traumwahr wird. Tel. 0176-34498341

Veranstaltungen

Modelleisen-
bahn-Markt
in Frankenberg/Eder
am So., 8. Dezember
10–15 Uhr. An- + Verkauf
von Spielzeug aller Art.
Ederberglandhalle/
Philipp-Soldan-Forum, Teichweg 3.
Eintritt ab 14 J. 5 Euro. Parken frei.
Jomo‘s Info: 0172 9544662

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

!Achtung! Suche
Näh-/Schreibmaschinen, Briefmarken,
Bleikristall, Bücher, Bilder, Zinn, Teppi-
che, Möbel, Puppen, Porzellan, Bronze
Figuren, Golfschläger, Schallplatten,
Musikinstrumente, H/D Garderobe, Pel-
ze, Münzen, Uhren, Silber aller Art und
Schmuck, Herr Böhmer, 0157 54921887

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Altes gg Bares! Pelze, Uhren u.
Schmuck,Münzen,Gemälde,Bestecke,
Zinn,Militaria,Kameras,Instr., Porzelan,
Jagd- u. Anglereq.☎0151-53589286

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, Preisaktion.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Spende und werde ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter

Spendenfinanziert

LOKAL – Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!



STELLENANGEBOTE

Die Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
das Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg in Korbach

eine stellvertretende Kirchenkreisamtsleitung (m/w/d).
Der Zweckverband KirchenkreisamtWaldeck-Frankenberg ist die Verwaltungsbehörde der Kir-
chenkreise Eder und Twiste-Eisenberg. Er unterstützt die Kirchengemeinden, Einrichtungen
und Gremien der Kirchenkreise bei der Erfüllung ihrer Aufgaben, der Vorbereitung und Ausfüh-
rung von Entscheidungen sowie durch sachkundige Beratung in den Bereichen Personalwe-
sen, Grundstücks-, Bau- und Finanzwesen sowie Diakonie und Kindertagesstätten.

Ihr Aufgabenbereich:
• Fachvorgesetzte*r und Fachberatung der Mitarbeitenden im Fachbereich Diakonie und
Kindertagesstätten,

• Geschäftsführungsaufgaben für den Zweckverband Diakonisches Werk Waldeck-Franken-
berg und ggf. für einen Zweckverband Kindertagesstätten,

• Beratung und Zusammenarbeit mit Vorstands- und Aufsichtsgremien,
• Unterstützung und Vertretung der Dienststellenleitung.

Sie bringen mit:
• Laufbahnbefähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst:
abgeschlossenes Studium zum/zur „Bachelor of Arts – Public Administration
(ehem. Allgemeine Verwaltung)“ bzw. „Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)“ oder ein
vergleichbarer Studienabschluss (Personalmanagement, BWL etc.),

• gute Kenntnisse sowie Erfahrung im Bereich Personal- oder Finanzwesen sind
wünschenswert,

• nach Möglichkeit Leitungserfahrung,
• eine selbständige, strukturierte und zielgerichtete Arbeitsweise,
• Kommunikationsfähigkeit, Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, freundliches Auftreten.
• Aufgrund der Leitungstätigkeit des Stelleninhabers/der Stelleninhaberin mit Innen- und
Außenvertretung der Landeskirche wird ein aktives Bekenntnis zum christlichen Glauben
erwartet, das durch die Mitgliedschaft in der ev. Kirche oder einer ACK-Kirche
ausgewiesen ist.

Wir bieten:
• eine volle, unbefristete Stelle (41 Wochenstunden bzw. 39 bei privatrechtlicher
Beschäfti-gung); eine Besetzung in Teilzeit im Umfang von mindestens einer
Dreiviertelstelle ist möglich,

• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit,
• ein motiviertes, innovatives, qualifiziertes und freundliches Team im Kirchenkreisamt,
• die Möglichkeit zur Teilnahme am Homeoffice,
• bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen ist eine Beschäftigung im
Kirchenbeamtenverhältnis (bis Besoldungsgruppe A 13 BBesG i. V. m.
AG.EKKW-BVG-EKD) vorgesehen; ansonsten erfolgt eine privatrechtliche Beschäftigung
nach Entgeltgruppe 12 TV-L.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Für nähere Auskünfte steht der Leiter des Kirchenkreisamtes Waldeck-Frankenberg, Herr
Immel, telefonisch unter 05631 9736-100 oder per E-Mail an philipp.immel@ekkw.de zur
Verfügung.

Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung (Bewerbungen per E-Mail oder Post sind nicht mög-
lich!) lassen Sie uns bitte bis zum 5. Januar 2025 unter nachfolgendem Link zukommen:
https://lka-ekkw.onlyfy.jobs/job/q31kayj8.

WIR SUCHEN DICH!
Wir suchen Verstärkung in unseren

besonderen Wohnformen für Menschen
mit dem Prader-Willi-Syndrom

und mit Autismus-Spektrum-Störung
in Naumburg!

Du bist Heilerziehungspfleger/in,
Pflegefachkraft, Erzieher/in

Sozialarbeiter/in, Ergotherapeut/in
oder hast als Quereinsteiger/in

Interesse an der Arbeit in
unserem Team?

Wir bieten eine vielseitige und
abwechslungsreiche Arbeit in einem

interdisziplinären und kollegialen Team!
Hast du Interesse an einer Arbeit mit

Menschen mit besonderen
Bedürfnissen und Verhaltensmustern,
bist kreativ, teamfähig und bereit,
eigenverantwortlich zu arbeiten?

DANN BEWIRB DICH BEI UNS! Internationales Bildungs-
und Sozialwerk GmbH

Haus Sankt Martin
Haus Wintersgrund

z. H. Christina Volke
Wintersgrund 2

34311 Naumburg
Tel. 05625 9239640

E-Mail: volke@int-bsw.de

Bereit für eine
berufliche
Veränderung?

Starte in der Forensik durch!

→ vitos.de/forensik-haina

Wir suchen

Wir bieten zahlreiche Vorteile in unserer
Vitos Klinik für forensische Psychiatrie Haina:

→ Attraktive Vergütung nach TVöD-K und Zulagen
→ Betriebliche Altersvorsorge
→ 4-Tage-Woche und Mindestbesetzung auf Station

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Altenpfleger (m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Erzieher (m/w/d)

Unser Können:
Vollanwendung des Tarifvfvertrages öffentlicher Dienst
arbeitgeberfinanzierte Alarbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsa30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationst2 Regenerationstage
Zusatzurlaubstage für ScZusatzurlaubstage für Schicht- und Nachtarbeit
möglich
Förderung von WeiterbiFörderung von Weiterbildungen

Weitere Informationen ununter
www.lhw-wf.de!

Lust auf einen Job bei einem
attraktiven Arbeitgeber?

Wir suchen für die Besondere Wohnform in
Korbach

eine pädagogische oder pflegerische
Fachkraft (m/w/d)

einen Betreuungshelferr (m/w/d)

Canva

Mit uns in

die richtige

RICHTUNG

Es ist
erstaunlich,
was Sammler
so alles
sammeln!

Alte Postkarten,
Möbel, Bügelei-
sen, Bierdeckel,
Schlösser, Etuis,
Dosen, Brillen,
Pfeifen, Gläser,
Kaffeemühlen und
und und.

Die Palette der
Sammelleiden-
schaften ist groß
und ganz sicher
ist, dass diese
Sammler täglich
den Kleinanzei-
genteil in Ihrer
Zeitung genau
studieren – denn
er ist
einer ihrer
wichtigsten Kauf-,
Tausch- und Ver-
kaufsmärkte.

Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.



LOKALES

Zehn Jahre Schulelternbeirat geleitet
Anke Keudel unterstützt Nachfolger Christoph Friedrichs als Stellvertreterin

an, Anke Keudel sei ihr eine
große Unterstützung gewe-
sen. Dank gebühre der gan-
zen aktiven Elternschaft, Ste-
fanie Witte und Anja Behle
sowie Christoph Friedrichs,
der das Amt übernimmt.
Der 38-Jährige, der seit

2016 in Usseln lebt, ist seit
zwei Jahren im Schuleltern-
beirat und sei einem Jahr in
der Schulkonferenz tätig, in
der Klasse seiner ältesten
Tochterwar er schon vier Jah-
re im Elternbeirat. Seine
zehnjährigen Zwillinge besu-
chen die Schule.
Der Conti-Mitarbeiter

macht derzeit seinen Logis-
tik-Meister: „Ich stehe dem
Thema Bildung also offen ge-
genüber, was mich selbst be-
trifft, finde aber auch zu-
gleich, dass es ein Thema ist,
welches uns alle an geht und
nicht nur in den Händen der
Lehrer liegt.“ Er wolle eine
Brücke zwischen Eltern und
Lehrern bilden. Auch durch
die Wiederbelebung des Pro-
jekts „Essen erleben“ und
Vortragsabende für Eltern
und Schüler zu Themen wie
„Mobbing“ oder „Mediales
Lernen“ wolle er das Schulle-
ben mitgestalten. red/wf

ternschaft mitgetragen und
ermöglicht. Die Schulge-
meinde ist ihr sehr dankbar
für die Arbeit zumWohle un-
serer Schülerinnen und Schü-
ler“, hält Schulleiterin Barba-
ra Pavlu fest. Sie selbst trat ih-
ren Dienst gleichzeitig 2014

leitungsteam, Lehrkräften,
Sekretärinnen und dem El-
ternbeirat für Vertrauen und
gute Zusammenarbeit.
„Viele Veranstaltungen der

Schule wurden durch den
Einsatz und die Organisation
von Anke Keudel von der El-

desjugendspiele. Besondere
Anlässe waren eine gut be-
suchte Adventsveranstaltung
der Eltern und als sie vor acht
Jahren unter dem Thema
„Das Lernen lernen“ einen
Referenten nach Willingen
holte. Sie dankt Eltern, Schul-

neu zu besetzen. Gerne bli-
cke sie auf Veranstaltungen
wie Sommerfeste, Budenzau-
ber, die 75-Jahr-Feier der Up-
landschule und zwei Sponso-
renläufe zurück, die das
Team unterstützt habe, eben-
so Schnuppertage und Bun-

Willlingen – Nach zehn Jahren
als Vorsitzende des Schulel-
ternbeirats der Uplandschule
Willingen ist Anke Keudel ei-
nen Schritt zurückgegangen:
Ihren Nachfolger Christoph
Friedrichs unterstützt sie
noch zwei Jahre als Stellver-
treterin. Anja Behle, die sie
acht Jahre lang vertrat, und
Stefanie Witte wurden aus
dem Beirat verabschiedet.
Wichtig gewesen sei ihr die

enge Zusammenarbeit mit
dem Vorstandsteam und der
Schule, blickt Anke Keudel
zurück: „Dabei habe ich im-
mer darauf geachtet, dass das
Team in allen Schulzweigen
vertreten ist, denn nur so war
ich auch über die Zweige in-
formiert, in den ich kein Kind
hatte.“ Sie selbst hatte drei
Kinder an der Uplandschule,
mit Abitur 2020, 2022 und vo-
raussichtlich 2027. Auch dass
die Eltern Vertrauen haben
und mit Sorgen und Proble-
men zu ihr kommen konn-
ten, sei ihr wichtig gewesen.
Seit 2010 gehörte sie dem
Vorstandsteam an.
Sie sei froh, dass sie helfen

konnte, etwa einenneuenCa-
terer für die Schule zu finden
und kürzlich die Cafeteria

Wechsel nach zehn Jahren: Auf Anke Keudel (links) folgt Christoph Friedrichs als Vorsitzender des Schulelternbeirats. Ver-
abschiedet wurden Stefanie Witte und Anja Behle. FOTO: PR

Gänseessen, Ehrungen und Wahlen
Wolfgang Bosbach kommt zum Neujahrsempfang der CDU Bad Arolsen

richtete Landtagsabgeordne-
ter Jan-Wilhelm Pohlmann
aus Wiesbaden, nahm aber
auch Stellung zur gescheiter-
ten Ampel und hob in diesem
Zusammenhang die Unter
schiede zu einer funktionie-
renden Regierung hervor. Im
Anschluss wies Kultusminis-
ter Armin Schwarz darauf
hin, dass ein solches Durchei-
nander in einer Bundesregie-
rung wahrlich historisch sei.
Die wichtigen Themen für
die breite Bevölkerung seien
ignoriert worden. Die CDU
habe mit Friedrich Merz ei-
nen mit vielen Kompetenzen
ausgestatteten Politikprofi,
der die großen Themen der
Zukunft in die richtige Rich-
tung lenken werde. „Wir
müssen gemeinsam im kom-
menden Wahlkampf dafür
sorgen, dass die CDUmit gro-
ßem Abstand stärkste Partei
wird, um aus starker Position
heraus Deutschland wieder
nach vorne zu bringen“, so
der Kultusminister.
Ein Höhepunkt des Abends

waren die Ehrungen der Jubi-
lare. Hier wurde für 60 Jahre
Mitgliedschaft Karl Göllner
geehrt. Weiterhin wurden
für 25 Jahre Mitgliedschaft
unser Stadtverordnetenvor-
steher und Ortsvorsteher von
Wetterburg, Gerd Frese, so-
wie die Stadtverordneten Ste-
fan Massenkeil und Mario Di-
cke geehrt. red

gepflanzt werde. Dieser wird
von den Mitgliedern der CDU
Bad Arolsen gespendet.
Bürgermeister Marko Lam-

bion konnte in seiner Rede
die aktuellen kommunalen
Themen aus der letzten Stadt-
verordnetenversammlung
darstellen. Anschließend be-

als Festredner zugesagt hat.
Der Neujahrsempfang wird
in der Stadthalle Mengering-
hausen stattfinden.
Weiterhin gab er bekannt,

dass wie vom Vorstand be-
schlossen, im Stadtwald im
dortigen Jubiläumswald ein
Baum der CDU Bad Arolsen

Bad Arolsen – Das traditionelle
Gänseessen der CDU Bad
Arolsen fand unter Teilnah-
me vieler Ehrengäste und Ju-
bilare im Landgasthof Teute-
berg in Schmillinghausen
statt. Bei der Mitgliederver-
sammlung der CDU wurden
die Delegierten aus Bad Arol-
sen für die anstehende, vor-
verlegte Bundestagswahl ge-
wählt.
Die Begrüßung erfolgte

durch den CDU-Stadtver-
bandsvorsitzenden Markus
Simon. Zur Bundestagswahl
gab er bekannt, dass sich ver-
änderte Termine für die neu-
gewählten Delegierten erge-
ben. Weiterhin versprach er,
einen engagierten und lei-
denschaftlichen Wahlkampf
zu führen. Er konnte in die-
sem Zusammenhang auch
voller Freude bekannt geben,
dass zum Neujahrsempfang
am 8. Februar 2025 der seit
Jahrzehnten über alle Partei-
en hinweg bekannte Bundes-
Politiker Wolfgang Bosbach

CDU Stadtverband Bad Arolsen: (von links) Stefan Massen-
keil, Helmut Hausmann, Mario Dicke, Gerd Frese, Wilhelm
Dietzel, Markus Simon, Karl Göllner, Hartmut Thier, Marko
Lambion, Karl Klebig, Armin Schwarz und Jan-Wilhelm
Pohlmann. FOTO: PR Holzfachschule:

Wechsel eingeleitet
Andrea Belegante tritt 2026 die Nachfolge

von Hermann Hubing an

tin bereits mit überwältigen-
der Mehrheit gewählt. Bele-
gante wird ab 1. Juli 2025 zu-
nächst als stellvertretende
Hauptgeschäftsführerin tätig
sein und leitet ab 2026 dann
den Fachverband, die Holz-
fachschule und das Institut.
Andrea Belegante bringt
langjährige Erfahrung in der
Verbandsarbeit und in Füh-
rungspositionen mit. Seit
2023 ist sie als Partnerin bei
einem renommierten Perso-
naldienstleisterbüro in Stutt-
gart aktiv.
Zuvor war sie von 2017 bis

2022 Hauptgeschäftsführerin
des Bundesverbands der Sys-
temgastronomie in Mün-
chen. Davor wirkte Belgante
auch schon von 2015 bis 2017
als stellvertretende Hauptge-
schäftsführerin und Leiterin
der Rechtsabteilung des Ver-
bandes.
Hauptgeschäftsführer Hu-

bing begrüßte die Wahl sei-
ner Nachfolgerin ausdrück-
lich: „Eine sehr gute Ent-
scheidung und hervorragen-
de Zukunftsaussichten für
den Fachverband, die Holz-
fachschule und das Deutsche
Institut für Bestattungskul-
tur!“ red

Bad Wildungen – Andrea Bele-
gante löst zum 1. Januar 2026
den langjährigen Geschäfts-
führer der Holzfachschule,
Hermann Hubing, ab. Dessen
Nachfolge tritt die 43-Jährige
dann auch bei der Leitung
des Fachverbands Leben.
Raum, Gestaltung Hessen/
Rheinland-Pfalz an. Und auch
beim Deutschen Institut für
Bestattungskultur wird sie in
seine Fußstapfen treten.
Bei der Delegiertenver-

sammlung des Fachverban-
des wurde die Rechtsanwäl-

Zur Nachfolgerin gewählt: Hermann Hubing (vorn rechts)
und die Mitglieder des Präsidiums des Fachverbands be-
grüßten Andrea Belegante (mitte). FOTO: HOLZFACHSCHULE/PR
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann


